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Das better transport forum findet 2013 erstmals auf der Metropolitan Solutions der HANNOVER MESSE statt. Das neue 
Format dient dem Austausch über innovative Verkehrskonzepte mit dem Schwerpunkt Elektromobilität und der 
Herausforderung, den Energiebedarf für Mobilität durch erneuerbare Energiequellen zu decken. 
Das better transport forum gliedert sich in einen Veranstaltungs- und einen Ausstellungsteil und steht in Verbindung 
zum InfoPoint der im Initiativkreis Europäischen Metropolregionen in Deutschland (IKM) zusammengeschlossenen 
Metropolregionen. Das Forum bietet Platz für rund 60 Teilnehmer und wird live im Internet übertragen. 

Veranstaltungen                   |             Übersicht  
Montag, 8.April | 13:30 bis 16:30 Uhr 
Metropolregionen:  Stärken und Schwächen großräumiger Kooperationen  
Verantwortliche aus Metropolregionen in Deutschland diskutieren mit Vertretern aus Politik, Wirtschaft und 
Wissenschaft über den Nutzen von Metropolregionen für die Entwicklung von urbanen und ländlichen Räumen. 
Veranstalter: Initiativkreis Europäische Metropolregionen in Deutschland (IKM): Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg / 
Metropolregion Hamburg / Metropolregion Bremen-Oldenburg / Metropole Ruhr / Metropolregion Köln-Bonn / Europäische 
Metropolregion Nürnberg / Europäische Metropolregion München / Europäische Metropolregion Stuttgart / Metropolregion  
Rhein-Neckar / Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen Wolfsburg / Metropolregion Frankfurt Rhein Main 

Dienstag, 9. April | 10:00 bis 16:00 Uhr 

Zukunftskonzepte für urbanen Transport 
Intelligente Planungsansätze zur Verkehrsvermeidung und modernste Verkehrsmanagementsystemen werden prä-
sentiert und diskutiert. Unter anderem mit Matshidiso Mfikoe (Member of the Mayoral Committee for Environment and 
Infrastructure Services), Dieter Michell-Auli (Geschäftsführer Internationale Märkte Deutsche Bahn AG), Dr. Andreas Mehlhorn 
(Head of Consulting Siemens AG). 
Veranstalter: Deutsche Messe AG / InnoZ Berlin 

Mittwoch, 10. April | 09:30 bis 14:00 Uhr 
Forum Italiano – Tedesco: Transporti, Energiea e Sostenibilita 
Italien und Deutschland: Wege zur Nachhaltigen Entwicklung in Europa 
Das Forum beschäftigt sich mit europäischen Schienenprojekten und der Nutzung Erneuerbarer Energie in Italien 
und Deutschland. Beteiligte sind u.a. Ministerio delle Infrastrutture e die Transporti; Acrese Trasporti AG, Agenzia Nazionale 
per le nuove Tecnologie, l’Energiea e lo Sviluppo sostenible ENEA, New Holland Agriculture SpA. 
Veranstalter: Botschaft der Republik Italien | Berlin; Italienisches Generalkonsulat Hannover | Metropolregion Hannover 
Braunschweig Göttingen Wolfsburg GmbH | Initiativkreis Europäische Metropolregionen in Deutschland 
13.00 – 14.00 Uhr Empfang Piazzia italiano tedesca 

Mittwoch, 10. April | 15:00 bis 16:30 Uhr 
Schaufenstergespräch zur Verkehrs-und Energiewende: Welche Beiträge liefert die Elektromobilität? 
Unter dem Titel Schaufenster Elektromobilität fördert die Bundesregierung in vier Regionen großräumige 
Demonstrations- und Pilotvorhaben an der Schnittstelle von Fahrzeug, Energie und Verkehrssystem. 
Verantwortliche der vier Schaufensterregionen - Internationales Schaufenster Elektromobilität Berlin-Brandenburg 
| Living-LaB eMobil Baden-Württemberg | Elektromobilität verbindet Bayern und Sachsen | Unsere Pferdestärken 
werden elektrisch. eMobilität in Niedersachsen - diskutieren die Rolle der Elektromobilität im Kontext der Energie- 
und Verkehrswende.  
Veranstalter: Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen Wolfsburg GmbH 

Donnerstag, 11. April | 10:00 bis 16:00 Uhr  
3. Europäisches Forum: Neue Verkehrskonzepte für Metropolregionen 
Ganztägige Veranstaltung mit Vertretern aus verschiedenen europäischen Metropolregion und Modellregionen im 
Bereich Elektromobilität. Die grundsätzliche Ausrichtung der Verkehrspolitik sowie regionale Mobilitätsstrategien 
und deren Einpassung in europäische Politikziele stehen im Mittelpunkt. 
Veranstalter: Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen Wolfsburg GmbH |IKM | Antenne Métropole  

13.00 – 14.00 Uhr Empfang Europäisches Netzwerk: Regionen fördern eMobilität & Antenne Métropole 

Freitag, 12. April | 10:00 bis 12:00 Uhr 
Neuer Antrieb für Zweiräder | Elektromobilität auf Erfolgsspur 
Präsentationen von Modellvorhaben im Bereich der Zweiradelektromobilität: u.a. E-Tours-Harz 
(Elektromotorräder/Tourismus) E-Radschnellweg Göttingen  
Veranstalter: Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen Wolfsburg GmbH 

 

 

Europäisches Netzwerk | 
Regionen fördern eMobilität: 



 

_________________________________________________________________________________________________________ 
Programmübersicht better transport forum // Stand 3. April 2013 

Montag, 08.04.2013, 13:30 - 16:30 Uhr  

Metropolregionen: Stärken und Schwächen großräumiger Kooperationen  

Metropolitan regions: Strengths and weaknesses of wide-area cooperation   

Verantwortliche aus Metropolregionen in Deutschland diskutieren mit Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft über den Nutzen 
von Metropolregionen für die Entwicklung von urbanen und ländlichen Räumen. Veranstalter: Initiativkreis Europäische Metropolregionen 
in Deutschland (IKM): Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg / Metropolregion Hamburg / Metropolregion Bremen-Oldenburg / Metropole 
Ruhr / Metropolregion Köln-Bonn / Europäische Metropolregion Nürnberg / Europäische Metropolregion München / Europäische 
Metropolregion Stuttgart / Metropolregion Rhein-Neckar / Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen Wolfsburg / Metropolregion 
Frankfurt Rhein Main  

  

13:30 - 14:00 

Begrüßung und Eröffnung 

Dirk Ulrich Mende, Oberbürgermeister, Vorsitzender Kommunen in der Metropolregion, Stadt Celle 

 

14:00 - 14:30 

Statement zur Entwicklung der Metropolregionen in Deutschland: Praxis 

Jakob Richter, Leiter Geschäftsstelle / stellvertr. Vorsitzender, Metropolregion Hamburg/IKM   

 

14:30 - 15:00 

Statement zur Entwicklung der Metropolregionen in Deutschland: Wissenschaft  

Prof. Dr. Jörg Knieling, Hafen City Universität Hamburg   

 

15:00 - 16:30 

Podiums- und Plenumsdiskussion 

Christina Semlow, Regiopolregion Rostock / Dr. Arno Brandt, CIMA Institut für Regionalwirtschaft / Jakob Richter, Leiter Geschäftsstelle / 

stellvertr. Vorsitzender, Metropolregion Hamburg/IKM / Prof. Dr. Jörg Knieling, Hafen City Universität Hamburg 

Moderation: Dorothee Eisenlohr, Metropolregion Stuttgart   

  

  

Dienstag, 09.04.2013, 09:50 - 18:00 Uhr  

Zukunftskonzepte für urbanen Transport  

Den gigantischen Strom von Menschen und Gütern im Großraum Stadt klimafreundlich und sicher, umweltschonend und sozialverträglich 
zu steuern, ist eine der großen Herausforderungen für jede Stadtverwaltung. Derzeit entfallen rund 10 % der weltweiten CO2 –Emissionen 
auf den städtischen Straßenverkehr. Diese werden sich aber durch den anhaltenden Motorisierungstrend, vor allem in den Schwellen- und 
Entwicklungsländern, vervielfachen. Für eine nachhaltige und kontrollierte Urbanisierung sind Investitionen in das Transportsystem 
zwingend notwendig, um Städte auch in Zukunft attraktiv und bewohnbar zu halten. Megacities mit ihren Verkehrsproblemen sind die 
„Klima – Hotspots“ schlechthin. Intelligente Planungsansätze zur Verkehrsvermeidung gepaart mit modernsten 
Verkehrsmanagementsystemen sind notwendig, um die Mobilität in den Metropolen und ihrem Umland nachhaltig zu gestalten.  

 

09:50 - 10:00 

Begrüßung  

Florian Lennert, Leiter Intelligent City, InnoZ   

Konrad Otto-Zimmermann, Chair ICLEI Urban Agendas & Creative Director World, Ecomobility Forum Suwon 

 

10:00 - 10:20 

Zukunftskonzepte für urbanen Transport 

Dieter Michell-Auli, Geschäftsführer, DB International GmbH   

  

10:20 - 10:40 

Ein intelligentes Transportsystem für Moskau 

Maxim Liksutov, Deputy Mayor of Moscow, Head of the Department for Transport and Road Infrastructure Development, Moscow City 

Government 
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10:40 - 11:00 

Elektromobilität in Amsterdam - Chancen und Finanzierungsmöglichkeiten für den elektrischen Transport 

Maarten Linnenkamp, Projektmanager für Elektroverkehr, Metropolitan Region of Amsterdam   

  

11:00 - 11:20 

City Presentation Johannesburg 

Matshidiso Mfikoe, Member of the Mayoral Committee for Environment and Infrastructure Services, City of Johannesburg 

 

11:20 - 11:40 

Integrierte Mobilität - von der Vision zur Realität 

Dr. Andreas Mehlhorn, Head of Consulting, Siemens AG, Division Mobility   

  

11:40 - 12:40 

Expertenrunde: Integrating transport, energy and urban development 

Dr. Andreas Mehlhorn, Head of Consulting, Siemens AG, Division Mobility / Dietrich Leihs, Solution Manager City Solutions, Kapsch 

TrafficCom AG / Matshidiso Mfikoe, Member of the Mayoral Committee for Environment and Infrastructure Services, City of Johannesburg 

 

12:40 - 13:40 

Pause 

 

13:40 - 14:00 

Erstes Betriebsjahr für TÜV-NORD E-Station: Reale Anwendbarkeit der Elektromobilität für Städte und Unternehmen 

Christian Förster, Projektleitung Elektromobilität, TÜV NORD Mobilität   

  

14:00 - 14:20 

Steuern der Verkehrsnachfrage als Instrument des Verkehrsmanagements 

Dietrich Leihs, Solution Manager City Solutions, Kapsch TrafficCom AG   

  

14:20 - 14:40 

Elektrische Stadtbusse der Zukunft - Sauber und leise durch die Stadt mit getriebelosem Elektroantrieb 

Harald Ludescher, Leitung Vertrieb, Ziehl-abegg automotive GmbH   

 

14:40 - 15:00 

Kabellos durch die Stadt - Elektromobilität mit PRIMOVE 

Peter Stolte, Director Business Development Automotive, PRIMOVE   

  

15:00 - 15:20 

Innovation: urbane Entwicklung und nachhaltige Mobilität 

Philipp Bouteiller, CEO, Tegel Projekt GmbH   

  

15:20 - 15:40 

Urbane Seilbahnen 

Wolfram Auer, Projektabwicklung und Verkauf, Doppelmayr Seilbahnen GmbH   

  

15:40 - 16:00 

 Fördervolumen und Stadtentwicklungsfonds: Finanzierung nachhaltiger Mobilität 

Jörn Thiessen, European Investment Bank (EIB) / Björn Werner, European Investment Bank (EIB)   

 

16:00 - 16:20 

Erfolgsbedingungen für elektrische und Wasserstoff-Mobilität in europäischen Städten 

Marieke Reijalt, Office Coordinator HyER Brussels, HyER   

  

16:15 - 16:30 

Multicity - E-Carsharing in Spontannutzung 

Sevilay Gökkaya, Marketing Direktorin, Citroën Deutschland 
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16:30 - 16:45 

Carsharing für die Mobilität der Zukunft 

Eva Helmeth, Verkaufsleitung und Beratung ,Mobility CH   

  

16:45 - 17:00 

E-Taxis in Chile 

Vasili Paschos, KPMG LLP (UK) 

  

17.00 – 17.15 

EcoMobility - Priority for non-motorised transport 

Santhosh Kodukula, Director, ICLEI EcoMobility Team 

 

17:15 - 18:00:  Expertenrunde - Ist E-Mobilität die richtige Lösung für die urbanen Verkehrsprobleme? 

Carolin Reichert, Head of Mobility Projects, PSA /Maarten Linnenkamp, Project Manager, Electric Transport Consultant Metropolitan 
Region of Amsterdam / Eva Helmeth, Mobiltiy CH / Vasilis Paschos, KPMG LLP (UK) / Marieke Reijalt, HyEr (BE) 

 

 

Mittwoch, 10.04.2013, 09:30 - 16:30 Uhr  

Forum Italiano – Tedesco: Trasporti, Energiea e Sostenibilita  

Italien und Deutschland: Wege zur Nachhaltigen Entwicklung in Europa  

Das Forum beschäftigt sich mit europäischen Schienenprojekten und der Nutzung Erneuerbarer Energie in Italien und Deutschland. 
Beteiligte sind u.a. Ministerio delle Infrastrutture e die Trasporti; Acrese Trasporti AG, Agenzia Nazionale per le nuove Tecnologie, 
l’Energiea e lo Sviluppo sostenible ENEA, New Holland Agriculture SpA. Veranstalter: Botschaft der Republik Italien | Berlin; Italienisches 
Generalkonsulat Hannover | Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen Wolfsburg GmbH | Initiativkreis Europäische 
Metropolregionen in Deutschland   

  

09:30 - 10:00 

Begrüßung 

 

10:00 - 10:15 

Eröffnung 

S.E. Elio Menzione, Botschafter der Republik Italien / N.N. Land Niedersachsen/Metropolregion, State of Lower Saxony/Metropolitan 

Region   

  

10:15 - 10:30  

Videobotschaften 

Antonio Tajani, Vizepräsident der Europäischen Kommission, EU-Kommissar für Industrie und Handel, Europäische Kommission / Prof. 

Paolo De Castro, Mitglied des Europäischen Parlaments, European Parliament   

  

10:30 - 11:00  

Vernetzung in Europa 

Zusammenarbeit für den Korridor Helsinki La valetta–Korridor  

Dr. Maria Migliaccio, Minesterio d. Infrastrutture/Trasporti / Dr. Guido Bertolone, Geschäftsführer, Arcese Trasporti / Lorenzo Piccoli, 

Business Development Director, Arcese Trasporti / Alexander Gieren, zentraler Vertrieb, Arcese Trasporti   

  

11:00 - 11:30 

Code 24 – gemeinsame Regionalentwicklung für den Nord-Süd-Korridor Rotterdam-Genua 

 

11:30 - 12:00 

Elektromobilität 

 

12:00 - 12:45 

Neue Entwicklungsperspektiven für die Umweltpolitik in Italien und Deutschland 

Dr. Francesco di Mario, ENEA / Antonio Marizia, New Holland Agriculture AG / Giovanni Maria Ferraris, Stadtrat Turin   
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12:45 - 13:00 

Abschluss-Statement 

Dr. Gianpaoli Ceprini, Generalkonsul Hannover   

  

13:00 - 14:00 

Empfang Piazzia italo tedesca 

 

15:00 - 16:30 

Schaufenstergespräch zur Verkehrs-und Energiewende: Welche Beiträge liefert die Elektromobilität? 

Unter dem Titel Schaufenster Elektromobilität fördert die Bundesregierung in vier Regionen großräumige Demonstrations- und 

Pilotvorhaben an der Schnittstelle von Fahrzeug, Energie und Verkehrssystem. Verantwortliche der vier Schaufensterregionen - 

Internationales Schaufenster Elektromobilität Berlin-Brandenburg | Living-LaB eMobil Baden-Württemberg | Elektromobilität verbindet 

Bayern und Sachsen | Unsere Pferdestärken werden elektrisch. eMobilität in Niedersachsen - diskutieren die Rolle der Elektromobilität im 

Kontext der Energie und Verkehrswende. 

Veranstalter: Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen Wolfsburg GmbH 

 

 

Donnerstag, 11.04.2013, 09:30 - 15:30 Uhr  

3. Europäisches Forum: Neue Verkehrskonzepte für Metropolregionen  

Der Verkehrssektor spielt eine entscheidende Rolle bei der Erreichung der Klimaschutzziele und der Reduzierung der Abhängigkeit von 
fossilen Brennstoffen. In den Metropolregionen geht es um die Optimierung der Effizienz der Verkehrssysteme und die Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit zukunftsfähiger Mobilitätsmodelle. Das Europäische Forum wird in seiner dritten Auflage zum zweiten Mal auf der 
Metropolitan Solutions der HANNOVER MESSE stattfinden. In diesem Jahr wird das Forum in Verbindung mit dem neuen Format better 
transport forum stehen. Dieses gliedert sich in einen Ausstellungs- und Veranstaltungsbereich und steht in enger Verbindung mit der 
Messepräsenz der im Initiativkreis Europäische Metropolregionen in Deutschland (IKM) zusammengeschlossenen Metropolregionen.  

09:30 - 10:00 
Begrüßung - 3. europäisches Forum: neue Verkehrskonzepte für Metropolregionen 

 10:00 - 10:30 

Eröffnung 
Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen Wolfsburg 
Land Niedersachsen  

  

10:30 - 10:50 

Intelligent Wachsen | Plädoyer für radikale Umstellungen im Verkehr und Städtebau 

Ralf Fücks, Vorstand Heinrich-Böll-Stiftung   

  

10:50 - 11:10 

Europäische Praxis: Regionale und nationale Strategien für neue Mobilität 

Vorstellung der Ziele des Netzwerks Europäische Regionen fördern Elektromobilität 

Raimund Nowak, Geschäftsführer, Metropolregion Niedersachsen GmbH   

  

11:10 - 11:30 

Regionales Förderprogramm „Nachhaltige Mobilität“ Region Stuttgart  

Markus Siehr, Referent für Energie und Umwelt, Verband Region Stuttgart   

 

11:30 - 12:20 

Europäische Praxis: Entwicklung der Elektromobilität in Frankreich, Spanien und Deutschland 

Patrick Le CŒUR, Responsable du pôle mobilité électrique, Ville de Paris / Modesto Mezquita Gervás, Director Adjunto del Área de 

Presidencia, Ayuntamiento de Valladolid / Christina Tenkhoff, NÖW   
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12:20 - 13:00 

Elektromobilität: Ein europäisches Projekt? - Teil 1 

Zu den Perspektiven Europas als Leitmarkt und Leitanbieter für Elektromobilität 

Ralf Fücks, Vorstand Heinrich-Böll-Stiftung / Raimund Nowak, Geschäftsführer, Metropolregion Niedersachsen GmbH / Patrick Le CŒUR, 

Responsable du pôle mobilité électrique, Ville de Paris / Modesto Mezquita Gervás, Director Adjunto del Área de Presidencia, 

Ayuntamiento de Valladolid / Christina Tenkhoff, NÖW 

Moderation: Peter Lindlahr, HySolutions   

  

13:00 - 14:00 

Mittagsempfang des europäischen Netzwerks: Regionen fördern Elektromobilität 

Gastgeber: Antenne Métropole 

  

14:00 - 14:20 

Sozio-kulturelle und psychologische Hindernisse bei der Einführung der Elektromobilität 

Prof. Stefan Gössling, Linnéuniversität   

  

14:20 - 15:30 

Elektromobilität: Ein europäisches Projekt? - Teil 2 

Diskussionsrunde mit den Vortragenden und dem Publikum  

 

Ralf Fücks, Vorstand Heinrich-Böll-Stiftung / Raimund Nowak, Geschäftsführer, Metropolregion Niedersachsen GmbH / Patrick Le CŒUR, 

Responsable du pôle mobilité électrique, Ville de Paris / Modesto Mezquita Gervás, Director Adjunto del Área de Presidencia, 

Ayuntamiento de Valladolid / Christina Tenkhoff, NÖW / Bétrice Degand, Projektleiterin Elektrofahrzeuge, Renault Deutschland AG / Peter 

Siegert, Green Mobility, Mitsubishi Deutschland / Jens Eickelmann, E-Mobility, PHOENIX CONTACT Deutschland GmbH   

  

  

 Freitag, 12.04.2013, 10:00 - 12:00 Uhr  

Neuer Antrieb für Zweiräder | Elektromobilität auf Erfolgsspur   

Präsentationen von Modellvorhaben im Bereich der Zweiradelektromobilität: u.a. E-Tours-Harz (Elektromotorräder/Tourismus) E-

Radschnellweg Göttingen Die Erfolgsgeschichte der E-Mobilität wird derzeit von Zweirädern geschrieben. Neue Wege, intelligente 

Leitsysteme, sichere Abstellmöglichkeiten, neue Transportmöglichkeiten und (bitte nicht unterschätzen) sehr viel Spaß. Veranstalter: 

Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen Wolfsburg GmbH   

  

10:00 - 10:20 

Mehr Tempo auf neuen Wegen: E-Radschnellweg Göttingen 

Vorstellung des Modellprojekts eines intelligenten Radwegs durch die Universitätsstadt 

Claudia Leuner-Haverich, Stadt Göttingen (D)   

  

10:20 - 10:40 

Elektromotorräder: Nicht laut, aber hipp! Der Harz wird Motorradschutzgebiet 

Matthias Schmidt, MMS-Concept, Osterode am Harz (D)   

  

10:40 - 11:00 

Sicherheit – Design – Hightech- Intermodalität: Innovative Lösungen für das Abstellen von Zweirädern 

Clemens Brettschneider, Clean Energy Planet, Biot (F)   

  

11:00 - 11:20 

„Ich ersetze ein Auto“ - Elektro-Lastenräder im Kurier- und Expressdienst 

Verena Ehrler, Dt. Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V.   

  

11:20 - 11:40: Urbane Mobilität neu denken: Zweirad-Ladeinfrastruktur im öffentlichen Raum ein Projekt der Stadtwerke Düsseldorf 

 

11:40 - 13:00:  Plenumsdiskussion 

Claudia Leuner-Haverich, Stadt Göttingen (D) / Matthias Schmidt, MMS-Concept, Osterode am Harz (D) / Clemens Brettschneider, Clean 

Energy Planet, Biot (F) / Verena Ehrler, Dt. Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V.   

 


